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Wer hier sitzt, 
unterhält sich 
gerne!

Plauderbankerl

Eine Initiative der Caritas der Erzdiözese Wien
www.caritas-wien.at

Einfach mit anderen 
Menschen plaudern.
Wollen Sie reden?
Plaudernetz bringt Menschen 
über‘s Telefon zusammen.
 
Wenn Sie jemanden zum 
Plaudern brauchen, 
ist das Plaudernetz 
für Sie da.

Kontakt 
Plauderbankerl
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Wie setzt die  
Pfarre das um?

Viele, viele Ideen und 
kreative Möglichkeiten!

Soziale Isolation, 
Einsamkeit und 
Vereinzelung der 
Gesellschaft machen 
es unabdingbar, auf die 
„Not der Gesprächs- und 
Kontaktarmut“ aufmerk-
sam zu machen und 
Gegenstrategien zu 
entwickeln. 

Verstärkt durch die 
Pandemie ist unser 
persönliches Kontakt-
verhalten sehr 
eingeschränkt worden 
und hat sich 
verändert. 

Es bedarf einer 
angemessenen Anlauf-
phase und vor allem 
auch Orte, um einen 
regelmäßigen und 
natürlichen Austausch  
zu pflegen.

Mithilfe dieser 
gekennzeichneten 
Sitzbänke macht die 
Pfarre/Gemeinde auf das 
Thema aufmerksam und 
bietet – gemeinsam mit 
zusätzlichen Aktivitäten 
und der Einbindung der 
Ressourcen vor Ort – 
eine Möglichkeit, aus 
dem Rückzug wieder 
herauszukommen. 

Ein bereits bestehendes 
oder neu errichtetes 
Sitzbankerl an geeigneter 
Stelle (gut zugänglich, 
belebte Gegend …) 
wird mit einer Plakette 
versehen. 

Auf der Plakette steht 
ein Spruch mit der 
Einladung, Gespräche zu 
führen – persönlich hier 
auf der Bank oder über 
die Hotline des Caritas-
Plaudernetzes. 

Auf freiwilliger Basis kann 
die Pfarre/Gemeinde 
dieses Bankerl zu einem 
selbstgewählten Termin 
„eröffnen“.

Zusätzlich gibt es 
„Einladungskarten“ 
zum Verteilen, um sich 
am Plauderbankerl zu 
verabreden!

Einladung, Gespräche zu 
führen – persönlich hier 
auf der Bank oder das 
Caritas-Plaudernetz unter 
der Hotline anzurufen.

Idealerweise wird das 
Bankerl regelmäßig – 
nach Vorankündigung 
und Aushang – von 
Ehrenamtlichen betreut, 
die sich für Gespräche 
zur Verfügung stellen. 

Das Plauderbankerl kann 
als Ausgangspunkt für 
weiterführende Aktivitäten 
genutzt werden. Zum 
Beispiel als Startpunkt 
für gemeinsame 
Spaziergänge, Angebote 
von Vereinen etc. 

Es kann aber ebenso 
mit verschiedenen Motti 
versehen werden. So 
verwandelt sich dann das 
Plauderbankerl zum:

• Kraftbankerl
• (Vor-)Lesebankerl
• Jung- und Alt-Bankerl
• Singbankerl

• Strickbankerl
• Mutter-Kind-Bankerl
• Bewegungsbankerl
• �... oder was fällt Ihnen 

spontan dazu ein? 

Idealerweise verknüpfen 
sich die Ideen der 
Menschen im Pfarrgebiet 
mit den bestehenden 
Ressourcen an Vereine 
vor Ort etc. und 
entwickeln immer wieder 
neue Schwerpunkte. 
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